
ein bisschen

Wir haben die Welt
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Die Klimawirksamkeit der Moore

Moore sind gigantische Kohlenstoffspeicher – die größten, die 
wir an Land haben. Intakte Moore speichern im Mittel pro Hektar 
sechsmal so viel Kohlenstoff wie Wald. Dafür sind die Torfmoose 
verantwortlich, die beim Wachstum CO2 aus der Atmosphäre 
ziehen. Nach unten sterben die Moose ab und werden zu Torf. 
Etwa einen Millimeter pro Jahr wächst die Torfschicht, weil mehr 
Biomasse entsteht, als abgebaut wird.

Entwässert man die Moorböden aber, wie heute in über 90 % 
der Moore in Deutschland, geben sie Treibhausgase ab und 
beschleunigen den Klimawandel. Liegt der Torf im Boden nicht 
mehr im Wasser, verbindet sich der gespeicherte Kohlenstoff mit 
dem Sauerstoff der Luft und gelangt als CO2 in die Atmosphäre: 
Ein echter Klimakiller. Hinzu kommt, dass die trockengelegten 
Böden immer weiter absacken, an manchen Stellen in Schleswig-
Holstein bereits mehr als drei Meter. Will man die Flächen weiter 
nutzen, müssen die Gräben immer tiefer und die Schöpfwerke 
immer stärker werden. Ein Teufelskreislauf, der sich auch wirt-
schaftlich irgendwann nicht mehr lohnt.

Hebt man den Wasserspiegel wieder an und schließt damit den 
Torf von der Luft ab, bleibt der Kohlenstoff gebunden. Ist das 
Moor dauerhaft nass, bilden sich sogar wieder neue Torfschichten, 
die zusätzliches CO2 aus der Atmosphäre aufnehmen. In einem 
solchen intakten Moor siedeln sich viele seltene Arten wieder 
an, wie zum Beispiel der Sonnentau, der Moorfrosch, der Kranich 
sowie lebensraumtypische Falter und Libellen. 

Seit Jahren sind die Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse 
und die Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein über gemein-
same Projekte zum Klimaschutz und dem Erhalt der Biodiversität 
in Schleswig-Holstein eng miteinander verbunden.

Titelseite: Sommer im Kaltenhofer Moor 
Quelle: Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein
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Wir sind froh und stolz, als Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse auch im vergan-
genen Jahr in der Region einen erheblichen Beitrag auf dem Weg durch diese schweren 
Zeiten geleistet zu haben.

Obwohl die Arbeit unserer vielen Stifterinnen und Stifter durch die Pandemie alles 
andere als einfacher geworden ist, haben diese konsequent und jeweils auf ihre eigene 
Art und Weise ihre Zwecke fokussiert und im kleinen wie auch im großen Kreis der 
Zivilgesellschaft durch die Pandemie geholfen. 

Ein willkommener Beweggrund für uns als Stifter der Stiftergemeinschaft der Förde 
Sparkasse, die Stifterinnen, Stifter und Akteure aus unserem engen Umfeld zu einem 
kleinen und besonderen Zusammenkommen einzuladen. Lesen Sie dazu auf den Seiten 
20 und 21 bitte mehr.

Am Ende des Jahres 2021 zählen wir 86 Stiftungen, damit ist die Anzahl der von uns 
betreuten Stiftungen erneut gestiegen. Darauf sind wir sehr stolz, denn es zeigt das 
Vertrauen in unsere Arbeit ebenso wie die Bereitschaft von immer mehr Menschen und 
Institutionen, sich im Sinne des Gemeinwohls zu engagieren.

Wenn Sie sich detaillierter für einzelne Themen und Projekte interessieren oder sich 
sogar mit dem Gedanken tragen, sich stifterisch zu betätigen, nehmen Sie gern Kontakt 
zu der Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse auf.

Ihre

Götz Bormann                             Peter Moll                                Dr. Martin Skaruppe

Konsequent wirken

Die Stifter
Der Vorstand der Förde Sparkasse (v. l.):
Dr. Martin Skaruppe, Götz Bormann 
und Peter Moll
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Im Jahr 2021 haben wir in unserer Stiftungsarbeit jeden Tag die Besonderheiten dieses 
Jahres gespürt.

Es schien, als sei die Corona-Krise überwunden, doch eine neue Welle türmte sich auf 
und machte viele Hoffnungen auf Normalität zunichte. Wie im Vorjahr haben wir alle 
Bereiche der Zivilgesellschaft gesehen und diese bei der Bewältigung aktueller Aus-
wirkungen der Pandemie unterstützt.

Wir lenken den Blick in dieser Ausgabe unseres StiftungsReports auf drei besondere 
Stiftungsideen, die wir bereits in der Entstehung begleitet haben.

In Lütjenburg haben wir dem SOS-Kinderdorf eine eigene Stiftung ermöglichen können, 
aus deren Stiftungserträgen nun Kinder und Jugendliche in ihrer Entwicklung gefördert 
werden. Gleiches gilt für die neue „Stiftung inka – Die Kieler Initiative gegen Kinderarmut“,
welche aus dem gleichnamigen Verein entstanden ist. Auch diese Stiftung ist dem 
Kampf gegen Benachteiligung gewidmet.

Mit der „Stiftung Klimaschutz Nord“ haben wir unsere Verpflichtung für diesen Stiftungs-
zweck erheblich erhöht und einen Teil unseres Stiftungsvermögens ausschließlich einem 
der wichtigsten Themen unserer Zeit gewidmet.

In diesem StiftungsReport stellen wir unserer Tradition folgend eine kleine Auswahl 
der vielen Projekte und Momente zusammen, die die Kraft und das Wirken unserer vielen 
Stiftungen abbilden. Wie immer ist es die Summe der vielen einzelnen Engagements, 
die unsere Gemeinschaft so wertvoll macht, und wir sind dankbar ein Teil davon zu sein.

Ihr

Carsten Zarp

 
Nachhaltiges Engagement

Carsten Zarp
Vorstand der Stiftergemeinschaft 
der Förde Sparkasse
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für mehr  

Klimaschutz.

Wir setzen uns für biologischen Klimaschutz ein.

Der Vorstand der Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse ist sich seiner Verantwortung 
für nachhaltiges Handeln bewusst und fördert seit Gründung der Stiftergemeinschaft im 
Jahr 2007 aktiv gemeinnützige Umwelt- und Naturschutzprojekte. 

Um einer aktuellen und besonderen Herausforderung unserer Zivilgesellschaft ein 
besonderes Augenmerk zu verschaffen, hat die Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse 
eine eigene Stiftung für den Klimaschutz gegründet: Die Stiftung Klimaschutz Nord.

Der Klimaschutz ist eines der wesentlichen Themen für die Zukunft geworden. Es wird 
davon ausgegangen, dass ca. ein Drittel der Beiträge zur Erreichung des 1,5 %-Ziels 
(„Net Zero“) der EU nur durch biologischen bzw. naturbasierten Klimaschutz erfolgen 
kann. Im Wesentlichen haben hier Moorvernässungen, Waldschutz sowie Wiederauf-
forstungen eine nicht zu unterschätzende Wirkung. Für diese Maßnahmen gibt es 
insbesondere in unserem Geschäftsgebiet bereits beginnende Förderprojekte 
(MoorFutures®, Aufforstungsmaßnahmen etc.).

Die Mittel der Stiftung Klimaschutz Nord sollen für folgende Zwecke wirken:
•  Maßnahmen und Projekte zur Primärenergieeinsparung
•  Maßnahmen und Projekte zur Nutzung regenerativer Energien 
•  Maßnahmen und Projekte zur CO2-Reduzierung

Stiftung Klimaschutz Nord  

Engagement 

Kraftvolles 



Klimaschutz.
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Weitere Spenden und Zustiftungen sind möglich und ausdrücklich erwünscht. Alle 
Bürgerinnen und Bürger können sich mit jedem finanziellen Betrag einfach und 
unkompliziert in diese wertvolle Stiftungsarbeit einbringen. 

Das Vermögen dieser Stiftung wird zu 100 % nachhaltig investiert und gleichzeitig werden 
wachsende Teile in CO2-reduzierende Investments angelegt. 

Förderungen aus Stiftungsmitteln erfolgten bereits an unsere ersten Partner, die Stiftung 
Naturschutz Schleswig-Holstein, den Naturpark Westensee-Obere Eider e. V. und die Kreis-
jägerschaft Rendsburg Ost e. V. – letztere konnte zudem einen Beitrag aus Muskelkraft bei 
der Aufforstungsaktion verzeichnen.

Biologischer Klimaschutz verbindet die Speicherung von CO2 auf Naturflächen mit der 
Schaffung von wertvollem Lebensraum für Tiere und Pflanzen – daher wollen wir diesen 
in Schleswig-Holstein vorantreiben!

Engagement 

Der bereits sicht- und spürbare Klima-
wandel ist eine der größten Herausforde-
rungen unserer Zeit. 

Die Klimaveränderungen, die wir aktuell 
erleben, sind nachweislich menschen-
gemachten Ursprungs und durch ihre 
Geschwindigkeit besonders gefährlich für 
Mensch, Umwelt und Natur. Der Ausweg 
ist, die Treibhausgasemissionen in den 
kommenden Jahren entschlossen und 
deutlich zu senken. Neben institutionellen 
Projekten ist Eigenverantwortung gefragt: 
Jeder kann seinen Betrag dazu leisten.
 
Bei unserem Partner, der Ausgleichsagen-
tur-SH, können Sie überprü-
fen, welche CO2-Belastung 
durch Ihr tägliches Handeln 
entsteht. Jetzt und in 
Zukunft.

Unser CO2-Fußabdruck

Ausführliche Informationen über die 
Stiftung Klimaschutz-Nord finden Sie unter 
dem beigefügten QR-Code oder unter:
klimaschutz-nord.de
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Lütjenburg, Eetzweg 1 am frühen Nachmittag: Es ist offenbar Schulschluss in den Schulen 
der Umgebung, denn wie aus dem Nichts weicht die Ruhe den üblichen Lauten der 
zunehmenden Zahl eintreffender Kinder und Jugendlicher. In kleinen Gruppen und im 
Gespräch vertieft wirken sie erfüllt und ausgeglichen nach ihrem Schultag. Ortsfremde 
wundern sich über die vielen Schülerinnen und Schüler, die anscheinend alle ein Ziel 
haben: rund 50 Kinder und Jugendliche wohnen im SOS-Kinderdorf. 

Sie können aus unterschiedlichen Gründen nicht bei ihren Eltern aufwachsen und finden 
hier einen sicheren Ort zum Leben und Lernen. Mit ihren SOS-Kinderdorfmüttern, -vätern 
und -geschwistern bewohnen sie Einfamilienhäuser und besuchen den Kindergarten, die 
öffentlichen Schulen oder befinden sich in der Ausbildung. In einer Gemeinschaft, die 
Schutz, Halt und Orientierung bietet, leben die Bewohnerinnen und Bewohner hier bis 
zum Erreichen ihrer Selbstständigkeit. 

Gemeinsam mit der Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse ist es nun gelungen, eine 
eigene Stiftung für das SOS-Kinderdorf Schleswig-Holstein in Lütjenburg zu errichten.
„Es ging alles sehr schnell und unkompliziert und wir sind sehr dankbar dafür, dass das 
Leben und Lernen für die Kinder und Jugendlichen in unserem Dorf durch die Stiftung 
noch ein bisschen sorgloser gestaltet werden kann“, so Heico Engelhardt, Leiter des 
SOS-Kinderdorfs. Bei der Übergabe der Stiftungsurkunde am 17. Februar 2022 betonte 
Carsten Zarp, Vorstand der Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse: „Wir sorgen gern 
dafür, dass die Erträge aus dieser Stiftung direkt an das SOS-Kinderdorf in Lütjenburg 
gehen und das Dorf auf Dauer beständig mit dieser Einnahmequelle rechnen kann.“

Gründung der Stiftung 
SOS-Kinderdorf Schleswig-Holstein

geben.  
und Zuversicht 

Hoffnung 

Kindern und Jugendlichen  



Porträt
Das SOS-Kinderdorf Schleswig-Holstein orientiert sich bei seinen Angeboten an den 
Bedarfen des Umfeldes und der Region und betreut Kinder, Einzelpersonen, aber auch 
ganze Familien in stationären und ambulanten Hilfeformen. Die Angebote reichen von 
der stationären Unterbringung in den Kinderdorffamilien und im Kinder- und Jugend-
haus über ambulante Familienhilfen, Pflegestellenberatung, Ausbildungen für Jugendliche, 
heilpädagogische Förderung, Schulsozialarbeit, Frühe Hilfen, eine Kindertagesstätte mit 
Krippe bis zu dem SOS-Familientreffpunkt im Stadtzentrum von Lütjenburg. 

Schutz und Geborgenheit
SOS-Kinderdorf e. V. bietet Kindern in Not ein Zuhause und hilft dabei, die soziale Situation 
benachteiligter junger Menschen und Familien zu verbessern. In SOS-Kinderdörfern 
wachsen Kinder, deren leibliche Eltern sich aus verschiedenen Gründen nicht um sie 
kümmern können, in einem familiären Umfeld auf. Sie erhalten Schutz und Geborgenheit 
und damit das Rüstzeug für ein selbstständiges Leben. 

Der SOS-Kinderdorfverein begleitet Mütter, Väter oder Familien und ihre Kinder von 
Anfang an in Mütter- und Familienzentren. Er bietet Frühförderung in seinen Kinder- 
und Begegnungseinrichtungen. Jugendlichen steht er zur Seite mit offenen Angeboten, 
bietet ihnen aber auch ein Zuhause in Jugendwohngemeinschaften sowie Perspektiven 
in berufsbildenden Einrichtungen. Ebenso gehören zum SOS-Kinderdorf e. V. die Dorf-
gemeinschaften für Menschen mit geistigen und seelischen Beeinträchtigungen. In 
Deutschland helfen in 38 Einrichtungen insgesamt rund 4600 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Der Verein erreicht und unterstützt mit seinen über 800 Angeboten rund 
83500 Menschen in erschwerten Lebenslagen in Deutschland. Darüber hinaus finanziert 
der deutsche SOS-Kinderdorfverein 91 Programme in 22 Fokusländern und ist in 
110 Ländern mit Patenschaften aktiv. 
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und Zuversicht 

Kindern und Jugendlichen  

Weitere Informationen über das 
SOS-Kinderdorf Schleswig-Holstein
in Lütjenburg finden Sie unter dem 
beigefügten QR-Code oder unter:
sos-kinderdorf.de
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Derzeit gilt in Kiel jedes dritte Kind als arm und der Anteil der hilfsbedürftigen Familien 
nimmt aufgrund vielfältiger Ursachen weiter zu. Häufig hat es zur Folge, dass aufgrund 
fehlender, meist finanzieller Möglichkeiten sportliche, kulturelle oder musikalische 
Förderungen nicht mehr wahrgenommen werden können. Hier setzt die Hilfe des Vereins 
inka e. V. an: Der Verein möchte, dass diese Kinder ihre Interessen und Begabungen im 
Rahmen sinnvoller Freizeitgestaltungen entwickeln können. 

Gefördert werden einzelne Kinder oder aber auch ganze Gruppen. Die Kinder lernen z. B. 
Tanzen, ein Musikinstrument oder machen im Verein mit anderen Kindern gemeinsam 
Sport. „So werden Erfolgserlebnisse vermittelt, welche die Basis für die Entwicklung von 
Selbstbewusstsein sind“, sagt Jürgen Fenske, 1. Vorsitzender des Vereins.

Neben den bewährten Unterrichtsformen in Musik und Gesang fördert inka e. V. interes-
sante Projekte wie einen Cajon-(Kisten-)Trommelkurs, „Musik mit allen Sinnen“, Tanz 
bei k-system oder ganz aktuell „Erste Reiterfahrungen“ mit dem AWO Familienzentrum 
Russee. Weitere spannende Projekte sind in Planung. 

Im Jahr 2021 konnte inka e. V. 210 Kinder fördern, nur ein Kind hat eine der angebotenen 
Fördermaßnahmen abgebrochen. Die Kinder sind bei den angebotenen Projekten mit 
sehr viel Freude und Eifer dabei und darauf ist inka e. V. zu Recht ein klein wenig stolz.

Die neue Stiftung der 
Kieler Initiative gegen Kinderarmut

für  arme Kinder. 
Direkthilfe 

Präsentation des inka-gebrandeten 
Müllfahrzeugs



Das alles kann inka e. V. nur mit einem hohen Engagement der ehrenamtlich arbeitenden 
Vereinsmitglieder, deren finanzieller Unterstützung sowie vieler Spenden von Bürgerinnen 
und Bürgern sowie Unternehmen aus der Region leisten! Die Spenden für inka e. V. 
kommen komplett der Förderung der Kinder zugute. 

Die mit Hilfe der Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse im Jahr 2021 gegründete, 
gleichnamige „Stiftung inka – Die Kieler Initiative gegen Kinderarmut“ soll nun helfen, 
die soziale und pädagogische Arbeit des Vereins zu unterstützen und zu verstetigen. 
Die Förderprojekte werden vom Stiftungsrat der Stiftung ausgewählt und die Erträge 
des Stiftungsvermögens kommen dauerhaft der Förderung von Kindern zugute.

Direkte Förderung
Der Verein arbeitet mit erfahrenen Pädagoginnen und Pädagogen zusammen. Die 
Förderung ist zunächst für ein Jahr vorgesehen. In dieser Zeit wird überprüft, ob das 
Kind regelmäßig zu den Förderstunden erscheint und ob es Freude an der Betätigung 
entfaltet. Gibt es nach diesem Jahr vom Kind, von den Eltern und Lehrerinnen und 
Lehrern eine positive Rückmeldung, kann die Förderung verlängert werden.

Beispiele für Förderungen
•  Schwimmkurse
•  Sportkurse
•  Tanzkurse
•  Literaturkurse
•  Musikkurse
•  Malkurse
•  Theaterangebote

9

arme Kinder. 

Weitere Informationen über die Arbeit 
des Vereins finden Sie unter dem beige-
fügten QR-Code oder unter: inka-kiel.de

Aufnahmen verschiedener inka-Aktivitäten
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Eine besondere Ausstellung zum 80. Geburtstag von Peter Nagel

„Oft sind es zufällige Alltagserlebnisse oder visuelle Eindrücke, die mich inspirieren“, 
schreibt der Maler Peter Nagel zu den Grundlagen seiner Gemälde. 

Während einer rund viermonatigen Ausstellung des schleswig-holsteinischen Malers 
Peter Nagel konnte man in der Bürgergalerie der Förde Sparkasse auf Initiative der 
Hans-Henseleit-Stiftung einen guten Eindruck davon gewinnen, wie aus seinen ersten 
Ideen zum Teil großformatige, akkurate und grellbunte Bilder geworden sind. 

Üblicherweise sind an Galeriewänden fertige Bilder zu sehen, in dieser Ausstellung 
jedoch wurde der Prozess des Entstehens und der Verwandlung dokumentiert: von der 
ersten Idee zur teilweise überraschenden Umsetzung.

Präsentiert wurde eine umfangreiche Ausstellung, mit der der Künstler auch persönliche 
Einblicke in sein Schaffen gewährte. In vielen Führungen durch die Ausstellung ließ er 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer intensiv am Entstehungsprozess seiner Werke teil-
haben. Eine spontane Verliebtheit in ein Reklamebild oder ein gesellschaftliches Ereignis 
wurde zu einer persönlichen Interpretation in Farbe und Konturen mit Leinwand und Farbe. 
Peter Nagel zeigte in der Ausstellung, wie sich ihm der Weg dorthin erschlossen hat.

„Prima Idea“ – 
Wie aus Ideen Kunstwerke werden

Kunst
Kultur.und

Ein Video von Christoph Nagel über das 
Schaffen seines Vaters finden Sie mit dem 
beigefügten QR-Code auf YouTube; 
weitere allgemeine Informationen erhalten 
Sie unter: peternagel.net 



Im Jahr 2016 war sie „Instrument des Jahres“ und zu übersehen ist sie sowieso nie: die 
Harfe. Das eher zart, aber himmlisch sphärisch tönende Zupfinstrument ist außerdem 
noch gewichtig (um die 40 Kilo) – und mit einem Anschaffungspreis im fünfstelligen 
Bereich vor allem wertvoll. 

Das Sinfonieorchester am Ernst-Barlach-
Gymnasium in Projensdorf freut sich, dass 
die Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse 
die Anschaffung einer Konzertharfe 
gefördert hat. 

Bei der Übergabe in der Aula des Ernst-
Barlach-Gymnasiums durften die Beteiligten 
(stehend v. l.: Gert Meyer, Carsten Zarp, 
Alexander Mottok, Michael Scholz, Wulf-
Henning Steffen) dem Anspielen des 
16-jährigen Nachwuchstalentes Emilia 
Wiemker (sitzend) lauschen.
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Eine Harfe für das Sinfonieorchester 
am Ernst-Barlach-Gymnasium

Vier Kunstwerke des Kieler Künstlers 
Ulrich Behl konnten mithilfe einer Spende 
der Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse 
von der Herbert Gerisch-Stiftung erworben 
werden und zogen in deren Neumünsteraner 
Galerie ein. 

Die neuen Ausstellungsstücke sind vier 
Plastiken aus der Reihe „Aus dem Achteck“. 
Sie ergänzen die umfangreiche und mit 
hochkarätigen internationalen Künstlerin-
nen und Künstlern besetzte Ausstellung 
der Herbert Gerisch-Stiftung. 

Zu sehen sind diese im Galeriegebäude, 
einem wichtigen Teil des rund 3 Hektar 
großen Landschafts- und Skulpturenparks 
in Neumünster. 

Kunstwerke von Ulrich Behl 
für die Herbert Gerisch-Stiftung

Kultur.
Carsten Zarp von der Stiftergemeinschaft 
der Förde Sparkasse und Brigitte Gerisch-
Hölk, Vorstandsvorsitzende der Herbert-
Gerisch-Stiftung
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Ein böser Zauberer hält die Sternenfee Mira auf einem der Saturn-Monde versteckt. Die 
Geschwister Tom und Lilly erhalten eine Sternschnuppenpost und machen sich auf den 
Weg, Mira zu retten. Auf ihrer Reise erleben sie Abenteuer im Weltall und treffen dabei 
den Mond, eine freundliche Sonne sowie einen schnarchenden Saturn. Ein Happy-End ist 
mit der erfolgreichen Rettung von Mira selbstverständlich.

Die Jugendstiftung der Sparkasse Kiel unterstützte die Produktion dieses Films über 
den Verein zur Förderung von Wissenschaftskommunikation & Kultur. Somit war es mög-
lich, 100 Schulen für drei Jahre lang die Lizenzen zur Nutzung des Filmes bereitstellen 
zu können. 

Die Abenteuer von Tom und Lilly können Lehrerinnen und Lehrer direkt im Unterricht 
aufgreifen und somit Bezüge zwischen dem Märchen und astronomischen Informatio-
nen herstellen. Der Film animiert zum Mitmachen und basiert auf Bildern und ist damit 
ein bewusster Gegenpol zu schnellen Animationsfilmen.

Den Trailer zu diesem 
Weltraumabenteuer finden 
Sie mit dem beigefügten 
QR-Code auf YouTube

Video on Demand: „Die Rettung 
der Sternenfee Mira“ für 100 Schulen
 

für die

Fundamente

Zukunft.                        



Der BaltECKBars e. V. bietet nicht nur Calisthenics-Training an festen Orten – bisher in 
Eckernförde und Kiel – an, sondern besucht auch Veranstaltungen wie z. B. Gesund-
heitstage und Straßenfeste, um die Besucher dort zu mehr Sport und Bewegung zu 
animieren. Der Verein zeigt auf, wie Personen jeden Alters mit dem eigenen Körper-
gewicht trainieren können. Zu dem sogenannten Calisthenics gehören auch Klimmzüge, 
Kniebeugen oder Liegestütze. Um effektives Calisthenics-Training zu absolvieren, 
bedarf es grundsätzlich kaum Equipment. Um bei Veranstaltungen und an jedem 
beliebigen Ort eine größere Bandbreite der möglichen Übungen zeigen zu können, 
hat der Verein BaltECKBars mit Hilfe der Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse ein 
mobiles Reck angeschafft. 
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Ein mobiles Reck für effektives Training 

Immer mehr Jugendliche nehmen am Segeltraining des Strander Katamaran Segler e. V . 
teil. Viele ehrenamtliche Helferinnen und Helfer unterrichten die Nachwuchsseglerinnen 
und -segler und der Verein nutzt dieses Potenzial zur Förderung des Segelsports in 
der Region. Um bei diesen Trainings die Sicherheit auf dem Wasser zu gewährleisten, 
musste der Verein ein neues Schlauchboot anschaffen. Die Stiftergemeinschaft der 
Förde Sparkasse hat das Engagement der Vereinsmitglieder unterstützt und die 
eingesetzten Eigenmittel durch eine Spende ergänzt.

Mehr Sicherheit auf dem Wasser 
durch ein neues Sicherungsboot 

Seit über 30 Jahren setzt sich die Deutsche Waldjugend e. V. in Hütten in Zusammenarbeit
mit den schleswig-holsteinischen Landesforsten mit einer Jugendbildungsstätte für Um-
weltbildung ein. Dieser Treffpunkt der Waldjugend in Schleswig-Holstein ist der Schlüssel 
zu unvergesslichen Erlebnissen in und mit der Natur. Das offene Jugendwaldlager findet 
oftmals in den Hüttener Bergen statt und wird für Kinder und Jugendliche im Alter zwi-
schen 9 und 14 Jahren angeboten. Die für die Übernachtungen genutzten Schwarzzelte 
wiesen durch jahrelange und intensive Nutzung zum Teil erhebliche Mängel auf und 
konnten dank der finanziellen Unterstützung der Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse 
ausgetauscht werden.

Ein neues Zelt für das Jugendlager 
Hüttener Berge
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machen.

Gemeinschaften

stark                        

Zum FerienLeseClub, dem in den Sommerferien von den schleswig-holsteinischen Biblio-
theken angebotenen Projekt zur Leseförderung, haben sich aus den Hohenwestedter
Schulen insgesamt 35 Kinder und Jugendliche angemeldet. Die Schülerinnen und Schüler 
konnten sich bei dieser Aktion Bücher ihrer Wahl ausleihen und lesen, bei der Rückgabe 
mussten sie kurz den Inhalt ihres Buches erzählen. 

Insgesamt wurden 249 Bücher gelesen und im Rahmen einer kleinen Abschlussfeier des 
FerienLeseClubs wurden 17 Zertifikate in Gold, zehn Zertifikate in Silber und vier Zerti-
fikate in Bronze verliehen. Zusätzlich gab es eine Tombola, bei der alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer einen Preis, wie z. B. Bücher, Stifte oder T-Shirts erhielten. In diesem Jahr 
wartete zum Abschluss sogar eine süße Belohnung: Mit der Spende der Stiftergemein-
schaft der Förde Sparkasse konnten die Organisatoren nicht nur neue Bücher anschaffen, 
sondern auch den Besuch des Eismobils ermöglichen. 

Süßer Abschluss des FerienLeseClubs 
in Hohenwestedt 

Die Jugendgruppe des Angelvereins Schlesen konnte in der Corona-Zeit einen Zuwachs 
an Mitgliedern verzeichnen und somit auch einen gesteigerten Bedarf an guter Jugend- 
und Ausbildungsarbeit. Für Freizeit- und Ausbildungsfahrten müssen die Jugendboote 
auf Trailern transportiert werden, hier fehlte insbesondere für das Multitalentboot 
„Flinker Hering“ ein geeignetes Transportmedium. Mit der Unterstützung der Stifter-
gemeinschaft der Förde Sparkasse konnte ein zusätzlicher Trailer angeschafft werden. 

Mobile Angelausbildung
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Für den Plöner Bürgermeister Lars Winter verbreiten sie eine heimelige Atmosphäre, für 
Peter Mordhorst von der Förde Sparkasse sind sie ein Zeichen von Gemeinschaft und 
zudem ein Ruhepol in schweren Zeiten. „Was 2019 mit 20 Sternen begonnen wurde, ist 
nun vollendet.“ sagte Raimund Paugstadt, der Vorsitzende der „Initiative Schönes Plön e. V.“ 
im Rahmen der Inbetriebnahme der neuen Beleuchtung. Die „Initiative Schönes Plön e. V.“ 
hat mit Hilfe von vielen Unterstützern die Anzahl der Leuchtsterne am Plöner Marktplatz 
von bisher 40 auf 95 aufgestockt, die Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse hat einen 
großen Teil dazu beigetragen. Wenn die Tage kürzer werden, können sich Einheimische 
und Besucher nun bei einem Spaziergang rund um die Nikolaikirche oder beim Verweilen 
auf dem Marktplatz stimmungsvoll am Funkeln einer Vielzahl glitzernder Sterne erfreuen.

Sterne auf dem Plöner Marktplatz

Seit über 25 Jahren vermittelt die Pfadfinderschaft „Royal Rangers“ in Eckernförde 
Kindern und Jugendlichen Spaß an ungewöhnlichen Naturerlebnissen und spannenden 
Aktionen. Ausflüge in die Natur, gemeinsames Kochen über offenem Feuer und Erkun-
dungen und Wanderungen sind die Highlights der gemeinsamen Aktivitäten. 

Damit die Treffen der Pfadfinderschaft auch bei schlechtem Wetter stattfinden können, 
hat der Pfadfinderstamm mit Unterstützung der Stiftergemeinschaft der Förde Sparkas-
se eine 9-Meter-Großjurte angeschafft. Mit dem Schutz der Jurte kann jetzt auch bei 
niedrigen Temperaturen und bei Regen die für Pfadfinderinnen und Pfadfinder typische 
Liebe zur Natur vermittelt und eine Gemeinschaft gelebt werden, in der sich jede und 
jeder Einzelne aufgehoben und angenommen fühlt.
 

Eine Großjurte für die Pfadfinderschaft

Eine ehrenamtliche Crew kümmert sich liebevoll um den Erhalt des Salonmotorschiffs 
„MS Stadt Kiel“: Sie pflegt das Schiff und hält es in Fahrt, sodass es zusammen mit wei-
teren Schiffen im Museumsschiffhafen an der Seegartenbrücke in Kiel ein hochwertiges 
maritimes Ensemble bilden kann. Um die Zulassung für Charterfahrten als Traditions- 
und Museumsschiff bewahren zu können, mussten in und an dem historischen Schiff 
einige Instandsetzungsmaßnahmen durchgeführt werden. Mit der finanziellen Unter-
stützung u. a. der Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse ist es gelungen, die Fahr-
bereitschaft des seit 1994 als technisches Kulturdenkmal geltenden Wahrzeichens 
Kiels zu erhalten.    

 

Ein Kulturdenkmal wird erhalten
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Seit 2015 begleiten einige speziell ausgebildete Hunde die ehrenamtlichen Mitglieder 
des Hospizvereins Dänischer Wohld auf ihren Einsätzen. Nicht selten sorgt die Begegnung 
mit einem Besuchshund wie Lia für besondere Momente – insbesondere bei kranken 
Menschen. Wo vorher nicht viel geredet wurde, kann man plötzlich ein „Na, du?“ hören 
oder ein „Wie heißt der Hund denn?“ verdrängt für eine Weile die eigenen Sorgen. Für 
viele Heimbewohnerinnen und -bewohner geht die Kuschelstunde jedes Mal viel zu 
schnell vorüber und der nächste Hundebesuch wird schon herbeigesehnt.

Es hat sich gezeigt, dass eine Auffrischung der Ausbildung für die Teams sinnvoll geworden 
ist. Diese beinhaltete neben theoretischen Elementen auch gemeinsame Einheiten sowie 
die Begleitung einer Trainerin bei ihrem Einsatz und konnte dank der Unterstützung der 
Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse durchgeführt werden. 

Begleiter auf sanften Pfoten

etwas für morgen 

gestalten.

Heute

Nach neun Jahren intensiver Nutzung waren die im Hospiz Kieler Förde für die Hospiz-
gäste vorhandenen Pflegebetten teilweise reparaturbedürftig und mussten dringend 
ausgetauscht werden. Da die erforderlichen Investitionskosten in Höhe von insgesamt 
rund 35.000 Euro ausschließlich über Spenden zu finanzieren waren, hatte „GABRIEL“ 
als Hospizförderverein und Mitgesellschafter des Hospizes für den Kreis Plön im Januar 
2021 begonnen, Anträge auf Fördermittel zu stellen und erzielte damit großen Erfolg. 
Bereits Ostern 2021 erreichte „GABRIEL“ die notwendigen Fördermittel, u. a. durch die 
Unterstützung der Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse.
 

Betten für das Hospiz Kieler Förde



•   Was bedeutet Professionalität im Ehrenamt?
•   Wie zeichnet sich ein hohes Maß an Professionalität aus?
•   Wie können moderne Arbeitsweisen und Strukturen im Ehrenamt implementiert werden?
•   Welche Maßnahmen würden zu mehr Professionalität in meinem Ehrenamt führen?

Diesen Fragen wollte sich die Hermann-Ehlers-Stiftung Kiel unter Beteiligung von Ehren-
amtlerinnen und Ehrenamtlern aus ganz Schleswig-Holstein stellen. In einem agilen Work-
shop wurden mit der Ermittlung von Bedarfen und der Entdeckung von Handlungsfeldern 
Grundsteine für ein Folgeprojekt im Jahr 2022 gelegt. Die Stiftergemeinschaft der Förde 
Sparkasse hat mit der finanziellen Beteiligung an diesem Workshop gern ihre feste Über-
zeugung untermauert, dass Engagement und Ehrenamt die wesentlichen Erfolgsfaktoren 
für eine funktionierende Zivilgesellschaft sind.
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Workshop für das Ehrenamt

für morgen 

Die Dorfgemeinschaft Mönkeberg nimmt ihre Entwicklung in die digitale Welt selbst in 
die Hand und unterstützt und steuert diese über einen eigenen Verein mit moderner 
Struktur: moenkeberg-ist.net  

Die Vereine der Gemeinde (Feuerwehr, Sportvereine, Seniorenverein …) werden koordi-
niert mit Hardware ausgestattet, außerdem werden in Workshops neue Wege des digi-
talen Dorflebens entwickelt. Über die geschaffene Web-Plattform werden Neuigkeiten 
und Termine kommuniziert und soziale sowie öffentliche Einrichtungen haben die 
Möglichkeit, ihre Informationen auf diese Weise an Nutzerinnen und Nutzer sowie 
Interessierte weiterzugeben. Mit der neuen Technik und kreativen und innovativen Ideen 
entsteht eine zeitgemäße Form von Dorfgemeinschaft in der digitalen Welt. Auf dem 
Foto sind neben dem Initiator und Impulsgeber Ulrich Hehenkamp (1. v. r.) und Carsten 
Zarp von der Stiftergemeinschaft (Bildmitte) Vertreterinnen und Vertreter der ehrenamt-
lichen Organisationen mit ihrer neuen Hardware bei einer gemeinsamen Veranstaltung 
zu sehen.

Ein digitales Netzwerk 
für die Dorfgemeinschaft

Die Stadt Preetz konnte im Jahr 2021 mit der grundlegenden Neugestaltung des 
Schulhofes der Theodor-Heuss-Gemeinschaftsschule einen langersehnten Wunsch der 
Schüler- und Lehrerschaft erfüllen. Dem Förderverein war es wichtig, in diesem Zuge ein 
motivierendes Areal für freies und angeleitetes Kraft- und Bewegungsspiel zu schaffen, 
welches sich insbesondere an die Jugendlichen der Altersgruppe ab 14 Jahren richtet. 
So wurde mit finanzieller Unterstützung der Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse ein 
robustes und langlebiges Gerät aufgebaut, an dem vielfältiges Training ausschließlich 
mit dem eigenen Körpergewicht und daher ohne weitere Ausrüstung möglich ist.    

 

Schulhofgestaltung mit Turngeräten
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Norbert Voigt, Erhard Lipkow, Peter Moll, 
Jan-Hajo Teten und Angelika Elak (v. l.) bei 
der Anbringung eines „Schiffer-Trees“ im 
Naturerlebniszentrum Kollhorst

Honigbienen gibt es im Naturerlebniszentrum „Alte Stadtgärtnerei Kollhorst und 
Umgebung“ schon seit vielen Jahren. Sie haben beste Voraussetzungen, denn wo man 
nur hinschaut, findet man Obstbäume, Blühwiesen und Beete. Sie werden zudem durch 
fachkundige Imkerinnen liebevoll betreut. Aber auch für Wildbienen und andere Blüten-
bestäuber ist bestens gesorgt. 

Da natürliche Baumhöhlen selten geworden sind, finden Baumhöhlenbewohner oft 
keinen geeigneten Lebens- und Nistraum. Bei dem „Schiffer-Tree“ handelt es sich um 
eine künstliche Nisthilfe, die von Wildbienen, Hornissen, Fledermäusen, Spechten und 
anderen Tieren angenommen wird. Auch herrenlose Honigbienenschwärme auf Woh-
nungssuche ziehen als ursprüngliche Waldbewohner gerne in diese Höhlen ein. 

Imkerliche Eingriffe finden in diesem artgerechten Habitat nicht statt und es herrschen 
optimale Lebensbedingungen. Die wildlebenden Bienenvölker sind in der Regel gesund 
und vital und unterliegen der natürlichen Selektion. 

Durch die finanzielle Unterstützung der Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse konnten 
für den Kollhorst e. V. zwei „Schiffer-Trees“, die vermutlich einzigartig in Kiel sind, ange-
schafft werden. Eine der Baumhöhlensimulationen wurde im Naturerlebnisraum an 
einem alten Apfelbaum in ca. 5 m Höhe aufgehängt und die zweite auf einer Streuobst-
wiese im Kieler Stadtteil Mettenhof. 

Leben im „Schiffer-Tree“ – artgerechter
Wohnraum für Baumhöhlenbewohner 

bleiben muss. 

 Schützen,
was



Im Frühjahr beginnt die Brut- und Setzzeit. In dieser Zeit bringen unsere heimischen 
Wildtiere ihre Jungtiere zur Welt. In jedem Jahr fällt die Brut- und Setzzeit jedoch in die 
Zeit der Wiesenmahd, in der die Landwirte ihre Grasflächen abmähen, um das Winter-
futter für ihre Tiere einzufahren. Das notwendige Mähen der Wiesen entwickelt sich in 
jedem Jahr zu einem gravierenden Tierschutzproblem. Moderne Erntemethoden lassen 
den Jungtieren kaum eine Chance zum Überleben. 

Alle bislang realisierten Möglichkeiten zur Wildrettung brachten nur mäßigen Erfolg, 
da die Jungtiere im hohen Gras kaum zu finden sind. Die Gefahr für Rehkitze oder Jung-
hasen liegt in dieser Zeit darin, dass sie in ihren ersten zwei Lebenswochen noch keinen 
Fluchtreflex entwickelt haben. Sie kauern sich ins hohe Gras und reagieren nicht, wenn 
sich Mähmaschinen nähern. Zehntausende Rehkitze und andere Jungtiere fallen der 
Wiesenmahd laut Schätzungen jährlich zum Opfer.

Die Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse hat den Erwerb verschiedener Drohnen mit 
Wärmebildkamera unterstützt, da sich das Abfliegen der Flächen mit einer Drohne mit 
integrierter Wärmebildkamera als sehr erfolgreich erwiesen hat, um das Leben vieler 
Jungtiere zu retten. 
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Jungtierrettung durch Drohnen 
mit Wärmebildkamera 

Gemeinsam die Artenvielfalt 
in der Region fördern
Die Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse setzt sich für viele Maßnahmen in der Region 
ein. Zusätzlich möchten wir möglichst viele Menschen dazu animieren, selbst einen Teil 
zum Erhalt der Artenvielfalt beizutragen. Denn nur gemeinsam schaffen wir es, dass in 
unserer Region wieder mehr Insekten in der Natur anzutreffen sind. In Zusammenarbeit 
mit der Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein, dem Schleswig-Holsteinischen Heimat-
bund e. V. sowie dem Kollhorst e. V. werden laufend verschiedene Vorhaben und Maßnah-
men umgesetzt und von der Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse finanziell unterstützt. 

Burkhard Ufer, Nora von Massow und 
Michael Lenz (v. l.) von der Jagdgenossen-
schaft Kronshagen

Details finden 
Sie unter dem 
beigefügten 
QR-Code oder 
unter: foerde-
sparkasse.de/
artenvielfalt
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Am 31. August 2021 traf sich die „Stifterfamilie“ der Stiftergemeinschaft der Förde 
Sparkasse zu einer nostalgischen Dampferfahrt auf der Kieler Förde. Zum 225-jährigen 
Jubiläum hat die Förde Sparkasse ihren Stiftungen dieses besondere Netzwerkevent 
möglich gemacht. Bei strahlendem Sonnenschein und wenig Wellengang nutzten die 
Stifterinnen und Stifter und Vertreter vieler Stiftungen diese wunderbare Gelegenheit, 
sich nach langer Zeit wieder persönlich zu treffen und über die Erfahrungen und 
Erlebnisse während der Corona-Pause auszutauschen. 

Es wurden viele intensive Gespräche geführt, alte Kontakte aufgefrischt sowie neue 
Netzwerke geknüpft. Für große Begeisterung sorgte die Möglichkeit, tiefe Einblicke in 
die Technik des Dampfeisbrechers werfen zu können, denn Kohlefeuerung, Dampfkessel 
und 100 % Handarbeit bekommt man üblicherweise nur im Museum oder in Filmen zu 
sehen. Die Besatzung stand den Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Fahrt für alle 
Fragen zur Verfügung.         

Impressionen: Nostalgische Fahrt 
mit dem Dampfeisbrecher Stettin

Vernetzen und

gestalten.
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Klarheit 
schaffen

Voraussetzungen
definieren

Stiftungsform 
wählen

Dokumente 
erstellen

Start der 
Stiftungsarbeit

Sie tragen sich mit dem Gedanken, mit Ihren Werten etwas Bleibendes zu schaffen und 
gemeinnützig tätig zu sein. Sie haben sich gegen eine Spende entschieden und sind 
sich im Klaren darüber, dass Sie sich mit der Stiftungsgründung dauerhaft von Ihrem 
Vermögen zu Gunsten eines gemeinnützigen Zweckes trennen.

Wir machen uns gemeinsam Gedanken, wie Ihre Stiftung organisiert werden soll: Welchem 
Zweck sollen die Erträge Ihres Vermögens dienen? Möchten Sie bei der Verwaltung der 
Erträge mitwirken? Soll Ihre Stiftung ein Gremium erhalten? Wie soll dieses besetzt werden 
und welche Nachfolgeregelungen möchten Sie? Möchten Sie öffentlich oder im Stillen stiften? 

Diese vielen Informationen sind für uns sehr wichtig, denn nur so können wir gemeinsam 
festlegen, welche Form der Stiftungsorganisation und -arbeit für Sie die beste ist: 
selbstständige Stiftung, Treuhandstiftung oder Stiftungsfonds.

Nachdem alle notwendigen Fragen beantwortet wurden, entsteht die Satzung für Ihre 
Stiftung (bei einem Stiftungsfonds entfällt die Satzung). Mit einem Treuhandvertrag 
beauftragen Sie uns, Ihre Stiftung zu verwalten und im Anschluss daran erfolgt der letzte 
Schritt: Sie übertragen das Stiftungsvermögen an Ihre Stiftung.

Ihre Stiftung ist nun gegründet! Die Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse kümmert 
sich ggf. um die Anerkennung bei Aufsicht und/oder Finanzamt und übernimmt ab jetzt 
die vereinbarten verwalterischen Tätigkeiten für Ihre Stiftung.

1
2
3
4
5

Stiften
ist
                         

einfach.

In fünf Schritten zur eigenen Stiftung

„Der erste Schritt zur eigenen Stiftung ist oftmals der schwerste,“ wissen 
Carsten Zarp und Dirk Thode aus vielen Gesprächen mit unseren Stifterinnen 
und Stiftern. Der Idee für eine eigene Stiftung muss genug Zeit gegeben 
werden, bis diese abschließend formuliert ist. 

„Die grundlegenden Gedanken müssen sich unsere Stifterinnen und Stifter 
ganz alleine machen. Niemand weiß besser als sie, ob, warum und in welchem 
Umfang sie ihre Werte dauerhaft einem guten Zweck zuführen möchten!“
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Stiften ist einfach!
Dauerhafte Wirkung

Die Vorteile liegen auf der Hand:

B Im Gegensatz zur Spende wirkt eine Stiftung dauerhaft
B Ihr Stiftungsvermögen bleibt erhalten
B Ihr vorgegebener Zweck wirkt beständig

Besonderer Mehrwert
Vorteile der Gemeinschaft:

B Liquiditätsbündelung Ihrer Vermögensanlage
B Partizipation aller an Erträgen und Kosten
B transparente Anlagerichtlinien
B jährliche Berichterstattung

Mitwirken gewünscht?
Kein Problem:

B beim Finden von Ideen zum Bewerben Ihrer Stiftung
B bei der Auswahl von Projektpartnern
B als Teil im Netzwerk unserer Stifterfamilie

Gezielte Unterstützung in der Region
Wirken, wo Sie möchten:

Sie kennen	              	      Wir übernehmen
B die Initiativen	              	      B die Kommunikation
B die Organisatoren      	      B die Organisation
B die Projekte	              	      B die Regulatorik

Möchten Sie mehr?
Dann gründen wir mit Ihnen Ihre Treuhandstiftung!

B eigenes Gremium	      B einfach und unkompliziert
B eigene Satzung		      B immer individuell

Bleibende Mehrwerte schaffen

Jede Form des Stiftens

Stiftungsfonds

B Kraft und Know-how       
      der Gemeinschaft 
      nutzen

B mit Ihrem Namen

B mit Ihrem Zweck

B ohne Aufwand

Treuhandstiftung

B Kraft und Know-how       
      der Gemeinschaft 
      nutzen

B mit eigener Satzung 
      und Gremium

B mit Ihrem Namen

B mit Ihrem Zweck

B Verwaltung durch die  
      Stiftergemeinschaft                           
      der Förde Sparkasse

Selbstständige 
Stiftung

B mit eigener Satzung       	
      und Gremium

B mit Ihrem Namen

B mit Ihrem Zweck

B Verwaltung durch die  
      Stiftergemeinschaft                           
      der Förde Sparkasse

B aufwandsgerechte 
      Verwaltungsgebühr

Spende

B zu 100 % dort, wo       
      Sie wirken wollen

B einmalige Wirkung

Zustiftung

B Kraft und Know-how       
      der Gemeinschaft 
      nutzen

B 100 % so, wie Sie       
      wirken wollen

B dauerhafte 
      Wirkung

ist
                         

einfach.

Es genügen zwei Unterschriften
Mit unserem Modell ist stiften ganz einfach:

B Sie legen den Zweck und den/die Empfänger Ihrer Stiftung fest
B Sie wählen den Namen Ihrer Stiftung
B Wir schließen einen verbindlichen Vertrag
B Sie überweisen das Stiftungsvermögen
B Wir übernehmen die komplette Verwaltung

S  Stiftergemeinschaft
       der Förde Sparkasse
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Transparenz,

Sicherheit.
Information,

19.788 €

91.276 €

8.466 €

  85.647 €

45.649 €

 15.187 €

59.282 €

185.533 €

47.540 €

14.839 €

60.806 €

16.926 €

13.077 €

23.730 €

Denkmalschutz

Erziehung, Volks- und Berufsbildung

Feuer-, Arbeits-, Katastrophen- und Zivilschutz

Gesundheitswesen

    Jugend- und Altenhilfe

 Kirchliche Zwecke

    Kunst, Kultur

  Mildtätigkeit

Naturschutz

Rettung aus Lebensgefahr

Sport

Tierschutz

 Wissenschaft, Forschung

                                                               Wohlfahrtswesen

Auswahl geförderter Zwecke im Jahr 2021*

123.870 €

245.977 €

238.170 €

234.525 €

  161.779 €

    219.221 €

 231.838 €

254.086 €

  314.681 €

397.629 €

420.926 €

400.331 €

494.395 €

621.048 € 

692.497 €

2007

2008

   2009

2010

   2011

2012

2013

2014

2015

2016

2017

2018

2019

2020

2021
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Unsere Förderungen in den vergangenen 15 Jahren*

**

***

692.497 € Fördermittel *
251.098 € Sparkassenstiftungen
160.500 € Treuhandstiftungen 
280.899 € Stiftungsfonds

Die Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse 
ist im regionalen Stiftungswesen fest 
verankert. 

Die jährlich veröffentlichten Zahlen zeigen 
eindrucksvoll, wie nachhaltig und engagiert 
unter dem Dach der Stiftergemeinschaft 
der Förde Sparkasse in unterschiedlichsten 
Bereichen Gutes getan wird. Sie dokumen-
tieren ebenso, wie die Förde Sparkasse mit 
ihren eigenen Sparkassenstiftungen für 
gemeinnützige Zwecke wirkt.

*      Stiftergemeinschaft, Jugendstiftung, Senioren-
       stiftung, Kundenstiftungen, Treuhandstiftungen

**    Im Jahr 2019 wurde zusätzlich eine zweckgebundene     
       Spende der Förde Sparkasse in Höhe von 440.285 € 
       für die Errichtung des Hospizes im Dänischen    
       Wohld weitergeleitet. 

***  Im Jahr 2020 wurden zusätzlich zweckgebundene 
       Spenden in Höhe von 1.065.665 € (u. a. für das 
       Hospiz im Dänischen Wohld und den Förderverein 
       zur Sanierung des Konzertsaals am Kieler Schloss) 
       weitergeleitet.

281 
TEUR

161 
TEUR

251 
TEUR

269 geförderte Maßnahmen
141 Sparkassenstiftungen
   54 Treuhandstiftungen 
   74 Stiftungsfonds

Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse		  Stiftungskapital
    Allgemeines Grundstockvermögen der Stiftergemeinschaft 	 1.550.000,00 €
    Stiftungsfonds 200 Jahre Sparkasse Kiel			   3.500.000,00 €
    Stiftungsfonds Sparkasse Eckernförde			   1.000.000,00 €
    Stiftungsfonds Sparkasse Kreis Plön			   1.000.000,00 €
    Stiftungsfonds Sparkasse Hohn-Jevenstedt		  1.000.000,00 €

 52 Zweck- und Namensgebundene Stiftungsfonds unserer Kunden    12.730.255,14 €
 18 Treuhandstiftungen in der Stiftergemeinschft unserer Kunden       9.850.532,82 €

Jugendstiftung der Sparkasse Kiel			   541.969,39 €
Seniorenstiftung Sparkasse Hohenwestedt			  500.000,00 €
Insgesamt						      31.672.757,35 €

 

74

54

141

insgesamt:
5.050.973 €



Gut

aufgehoben sein.

Unser Stiftungsmanagement
Verlässlicher Partner in allen Stiftungsfragen
Seit 2007 engagiert sich die Stifter-
gemeinschaft der Förde Sparkasse für 
gemeinnützige Projekte in der Landes-
hauptstadt Kiel sowie den Kreisen Plön 
und Rendsburg-Eckernförde und ist wich-
tiger Akteur für bürgerliches Engagement 
in der Region.

Wir betreuen derzeit 86 Stiftungen in 
allen Fragen eines verlässlichen Stiftungs-
managements und sind sehr stolz auf die 
wachsende Anzahl von Stifterinnen und 
Stiftern, die gesellschaftliche Verantwor-
tung übernehmen. Das uns anvertraute 
Stiftungskapital verwalten wir nach dem 
von der Stifterin oder dem Stifter indivi-
duell geäußerten Willen transparent und 
nachhaltig.

Ob Anstiftungen, Zustiftungen oder 
die gesamte Organisation des Stiftungs-
wirkens: Ihre Stiftung ist bei uns in 
guten Händen.

Das Spezialistenteam:
Linke Seite (v. o.): Birgit Braun-Haefke und 
André Eigenberz, Generationenmanagement
Rechte Seite (v. o.): Birgit Schuon-Thorsen 
und Florian Unrau, Vermögensmanagement,
Andreas Roß, Institutionelle Kunden

Stiftungsberatung und -betreuung
BUnsere Stiftungsexpertinnen und 
      -experten begleiten Sie auf dem Weg 
      zu Ihrer individuellen Stiftung. Ganz       
      gleich, ob Sie Ihr Vermögen bzw. einen       
      Teil Ihres Vermögens bereits zu Lebzei-
      ten stiften möchten oder ob es nach 
      Ihrem Tod in Ihre Stif tung fließen soll.
BGemeinsam mit Ihnen entwickeln wir 
      Ihre Stiftungsidee und unterstützen Sie 	
      bei der Festlegung Ihres Stiftungszwecks.
BBei Bedarf binden wir Ihre Steuerberate-
      rin oder Ihren Steuerberater und/oder
      Ihre Rechtsanwältin oder Ihren Rechts-            	
      anwalt ein und erarbeiten gemeinsam 	
      mit Ihnen eine tragfähige Gestaltung 	
      Ihrer Stiftungsidee.
BSofern von Ihnen gewünscht, finden sich 
      in unserem Erfahrungsschatz kreative 	
      Ideen für die Einwerbung von Spenden 	
      und Zustiftungen (Fundraising).
BMit der Teilnahme an unseren regel-
      mäßigen und interessanten Veranstal-	
      tungen rund um das Thema Stiftungen 	
      halten wir Sie auf dem Laufenden.
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Stiftungsverwaltung
BWir erledigen für Sie sämtliche 
      Verwaltungsaufgaben wie Buchhaltung,       
      Jahresrechnung, Haushaltsplan und 
      Tätigkeitsbericht.
BDie Vorbereitung und Umsetzung der 
      Beschlussfassung übernehmen wir 	
      ebenso wie die Kontrolle der zweck-       	
      und beschlussmäßigen Verwendung 	
      der Stiftungsmittel.
BSitzungen der Stiftungsgremien 
      bereiten wir vor, begleiten diese und 
      kümmern uns um deren Nachbereitung.

Vermögensmanagement
BDie Expertinnen und Experten aus dem 
      „Private Banking“ der Förde Sparkasse       
      entwickeln Ideen für die Anlagestrategien 
      von Stiftungen und kümmern sich im 
      Rahmen der Vorgaben der Stiftung um       
      die Verwaltung des Stiftungskapitals.
BDort erhalten Sie eine stiftungsspezi-
      fische Vermögensverwaltung, die den        
      besonderen stiftungs- und steuer-
      rechtlichen Rahmenbedingungen       
      Rechnung trägt.

BIm Vordergrund stehen dabei stets die 
      kontinuierliche Erzielung ausschüttungs-
      fähiger Erträge bei gleichzeitigem             
      Erhalt der Substanz – auf Wunsch auch       
      unter Berücksichtigung ethischer und 
      ökologischer Nachhaltigkeitsaspekte.

Institutionelle Kunden
BDie Spezialistinnen und Spezialisten 
      aus dem Bereich „Institutionelle Kunden“ 
      der Förde Sparkasse stehen Ihnen mit 
      regionaler Verantwortung und langjäh-
      riger Kompetenz für alle Anliegen Ihrer 
      Stiftung zur Seite, von der Abwicklung 
      Ihres Zahlungsverkehrs bis zur Projekt-
      finanzierung. 
BIhre persönliche Ansprechpartnerin 
      oder ihr persönlicher Ansprechpartner 
      geht individuell auf Ihre Bedürfnisse 
      und Anforderungen ein. Entscheidungen 
      fallen schnell und vor Ort.

Das Expertenteam der Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse (v. l.): Katja Vosgerau, Nicole Meinert-Bahr, 
Carsten Zarp, Dirk Thode, Inga Schünemann, Corinna Kistenmacher und Anja Kolthoff
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Gutes
      Dauerhaft 
                         

Selbstverständlich und transparent

Der Wunsch einer Stifterin oder eines Stifters ist nicht nur, das Vermögen dauerhaft zu 
erhalten, sondern auch die bestmögliche Erfüllung des gewählten Stiftungszwecks. Seit 
2007 sind wir Treuhänder für verschiedene Stiftungsformen und leben Transparenz und 
Selbstverpflichtung. 

Nur gut zu sein reicht uns nicht aus, daher haben wir uns zur Einhaltung verschiedener 
Stiftungsgrundsätze verpflichtet und stehen in einem offenen und transparenten Dialog 
mit unseren Stifterinnen und Stiftern:
BGrundsätze guter Stiftungspraxis des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen
BHandlungsprinzipien von Stiftungen der Sparkassen-Finanzgruppe
BInitiative Transparente Zivilgesellschaft

Darüber hinaus halten wir uns streng an unsere Richtlinien für die Anlage von 
Stiftungsvermögen.

Seit Jahren ist es für uns selbstverständlich, verantwortungsvoll und nachhaltig zu wirken. 
Dementsprechend sind all unsere Stiftungsportfolien zu 100 % nachhaltig investiert, in 
vielen Fällen sogar mit einem zusätzlichen Impact.

Weitere Informationen finden Sie unter: stiftergemeinschaft.sh

Gute Treuhandverwaltung
 

Wirken: Ganzheitlich und 
mehrdimensional 

Wir wissen, wo der Schuh in unserer 
Region drückt und helfen dort, wo es 
wirklich notwendig ist. 

Zudem sehen wir es als unsere Aufgabe 
an, dort aktiv zu unterstützen, wo die 
etablierten Mechanismen der Zivil-
gesellschaft nicht ausreichend greifen. 

Durch das Initiieren von Projekten 
steuern wir unsere Mittel ganzheitlich 
und innovativ zugleich.

Gemeinnützig und nachhaltig wirken:

ü  Sport
ü  Wissenschaft und 	        
       Forschung
ü  Tierschutz
ü  Rettung aus 
       Lebensgefahr
ü  Jugend- und Altenhilfe
ü  Wohlfahrtswesen
ü  Naturschutz und 
       Landschaftspflege

ü  Schutz von Ehe 
       und Familie
ü  Kriminalprävention
ü  Gesundheitswesen
ü  Kunst und Kultur
ü  Erziehung, Volks- und 
       Berufsbildung
ü  Verbraucherschutz
ü  Denkmalschutz und 
       -pflege

ü  Heimatpflege und -kunde 
ü  Fürsorge für 
       Strafgefangene,
       Verfolgte, Flüchtlinge,        
       Vertriebene
ü  Stipendien, Preisgelder
ü  Mildtätige Zwecke
ü  Feuer-, Arbeits- und   
       Katastrophenschutz
ü  Kirchliche Zwecke

   tun.
                         



86 Stiftungen unter einem Dach – unsere Stifterfamilie

Soziales Miteinander mit der Stifter-
gemeinschaft der Förde Sparkasse. 

Mit der Präambel unserer Stiftungssatzung 
haben wir es uns zur Aufgabe gemacht, das 
soziale Miteinander der Bürgerinnen und 
Bürger in unserer Region zu unterstützen. 

Wir möchten mit unserer Stiftungsarbeit 
alle diejenigen erreichen, die mit ihrer 
ehrenamtlichen Leistung ein nicht mehr 
wegzudenkender Bestandteil unserer 
Gesellschaft geworden sind. Sie alle haben 
die Möglichkeit, sich mit kleinen oder 
großen Engagements in unsere Stiftungs-
arbeit einzubringen, und wir helfen dort, 
wo fördernde Hilfe gebraucht wird. Ob im 
sozialen Bereich, im Gesundheitswesen, 
im Sport, in der Wissenschaft, in Umwelt, 
in Kunst und Kultur oder einfach zur 
allgemeinen Stärkung des Ehrenamtes: 
Mit dem gemeinsamen Zusammenwirken 
schaffen wir Werte für die Zukunft oder 
helfen, Werte zu bewahren.

All dieses möchten wir mit unserem 
Symbol, den helfenden Händen, zum 
Ausdruck bringen.

   Wir gedenken unseren verstorbenen 
   Stifterinnen und Stiftern, die sich schon 
   zu Lebzeiten in unserer Region für die     
   Allgemeinheit eingesetzt haben. Mit 
   ihren Stiftungen leisten sie einen dauer-   
   haften Beitrag zum Wohle unserer Zivil-
   gesellschaft.

   Anni Wulf, † am 2. März 2021
   Herbert Mühlenbeck, † am 3. März 2021
   Peter Hermann Röhlk, † am 24. April 2021
   Irmgard Gisela Linse, † am 3. Juli 2021
   Dieter Simon, † am 21. Juli 2021
   Edeltraut Schmidt, † am 8. Dezember 2021
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Katharina und Frank Osterwald-Stiftung 

Luise Knuth-Stiftung 

Margarete Schäfer-Stiftung
Marielene Heitmann-Höppner-Stiftung
Marita Slodowski-Stiftung

Obitz-Stiftung - Der kleine Naturfreund - 
für Naturschutz

Prof. Dr. Behnke Stiftung 
Prof. Dr. Gerhard Prosi und Gerta Prosi-
Stiftung

Rotraut Basche-Weber-Stiftung

Sabine und Thomas Sauer-Stiftung
Seniorenstiftung der Sparkasse 
Hohenwestedt*
Silke und Franz Breindl-Stiftung 
Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse*
Stiftung 200 Jahre Sparkasse Kiel 
Stiftung Eheleute Hans und Regina Rolff
Stiftung der Eheleute Herbert und 
Edeltraut Schmidt, geb. Kolander
Stiftung Gisela Linse
Stiftung Gymnasium Wellingdorf*
Stiftung inka - Die Kieler Initiative gegen 
Kinderarmut*
Stiftung Klimaschutz Nord
Stiftung Krebskranke Kinder und 
Jugendliche*
Stiftung Linke Hand
Stiftung Musikfreunde Kiel*
Stiftung Regina Ehrhardt
Stiftungslandfonds*
Stiftung SOS-Kinderdorf Schleswig-Holstein*
Stiftung Sparkasse Eckernförde 
Stiftung Sparkasse Hohn-Jevenstedt 
Stiftung Sparkasse Kreis Plön 
Stiftung Trauernde Kinder Schleswig-Holstein*
Sven Brandes-Stiftung

Therese Blunck-Stiftung*
Therese Fendler-Stiftung

Wilfried Scholz-Stiftung
Willi und Ruth Bayer-Stiftung
Wiltrud John-Stiftung I
Wiltrud John-Stiftung II

* Stiftungen nehmen 
   Zustiftungen auf.

Agnes Dietrich - H.E. Kämmerlin-Stiftung
Alexej von Assaulenko-Kulturstiftung 
Andreas Andresen-Stiftung
Anke und Uwe Borstelmann-Stiftung
Annelise Haar-Stiftung
Annelene Baumann-Stiftung
Annalise und Albert Borck-Stiftung

Bernhard Schmeier-Stiftung 
Birte und Klaus Sauer-Stiftung 
Bürgerstiftung Preetz*

Christa Docters-Stiftung
Christel Reckling-Stiftung
Curt Mühlbach-Stiftung

Dieter Schwabe-Stiftung 
DLRG-Stiftung Schleswig-Holstein* 
Dr. Ingeborg und 
Prof. Dr. Ulf Bichel-Stiftung
Dr. Kock Stiftung
Dr. Michael Delf-Stiftung

Edda und Willi Otto-Stiftung
Elisabeth Schmidt-Stiftung
Eva-Maria Blechert-Stiftung
Eva Scharping-Stiftung

Familie Elke und Klaus Petersen-Stiftung
Familie Mühlenbeck-Stiftung
FH Kiel-Stiftung*
Förderstiftung des UKSH*
Frieda Lietzke-Stiftung
Fußballstiftung Schleswig-Holstein*

Gerd Haenel-Stiftung
Gerhard und Antje Laenger-Stiftung
Gisela und Dr. Thomas Kretke-Stiftung
Goller-Kuhnke-Stiftung 
Grita Hofmeister-Stiftung 
Gudrun Lemke-Stiftung
Günther Hinrichsen-Stiftung

Hannelore Lohse-Stiftung 
Hans-Henseleit-Stiftung
Hans-Hubert Hatje-Fonds 
Helga und Lothar Teschke-Stiftung
Helga und Martin Lowsky-Stiftung*
Helga Theede-Stiftung

Ilse Lebert-Stiftung
Inge und Hellmuth Rohweder-Stiftung 
Ingeborg Homfeld-Stiftung
Ingrid Iwersen-Stiftung
Ingrid und Dieter Simon-Stiftung
Irmgard Jaron Stiftung

Johanna und Dr. August Zenker-Stiftung
Jugendstiftung der Sparkasse Kiel 
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erwünscht.
      Mitwirken 
                         

Stiftergemeinschaft

Die unter dem Dach der Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse 
treuhänderisch verwalteten Stiftungen leisten alle eine eigene 
besondere Arbeit. Mit deren stifterischem Wirken werden viele 
segensreiche Unterstützungen für das soziale Miteinander erst 
möglich. Hier stellen wir Ihnen einige „unserer“ Treuhandstif-
tungen vor, die in besonderem Maße auf Spenden, Zustiftungen 
sowie Vermächtnisse angewiesen sind, um das Wirken der 
Stiftung dauerhaft auf eine solide Basis zu stellen.

Mit Ihrer Überweisung unter Nutzung der bei den jeweiligen 
Kurzbeschreibungen angegebenen IBAN können Sie einfach 
und schnell Gutes tun und die Stiftungen freuen sich sehr über 
die Unterstützung Ihrer Arbeit. Bitte vermerken Sie den von 
Ihnen gewünschten Verwendungszweck – entweder „Spende“ 
oder „Zustiftung“.

Bürgerstiftung Preetz
Die Stiftung dient der Förderung des Gemeinwohls in Preetz, soll das Gemeinwesen 
stärken und lokale Innovationskräfte mobilisieren. Die „Bürgerstiftung Preetz“ fördert 
und initiiert gemeinnützige und mildtätige Projekte in Preetz. Besonders wichtig ist, 
dass diese im Interesse der Stadt und ihrer Bürgerinnen und Bürger liegen und nicht 
zu den Pflichtaufgaben der Stadt Preetz gehören. Sie bietet durch ihre Struktur die 
Möglichkeit der Beteiligung vieler Bürgerinnen und Bürger an der Stiftungsarbeit.

Die Stiftungsmittel sollen nicht kurzfristig wirken, sondern dem Gemeinwesen der Stadt 
Preetz eine nachhaltige Quelle für finanzielle Förderungen schaffen. Die „Bürgerstiftung 
Preetz“ ist dankbar für alle, die sich für gemeinnützige Zwecke in Preetz nachhaltig 
finanziell engagieren möchten. 

DLRG-Stiftung Schleswig-Holstein
Die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) ist seit über 100 Jahren ein ver-
lässlicher Partner im Bereich Wassersicherheit für Einheimische und Gäste in Schleswig-
Holstein. Die größte Wasserrettungsorganisation der Welt leistet ausschließlich ehren-
amtlich wichtige Dienste in der Schwimmausbildung, der Ersten Hilfe, im Rettungsdienst, 
im Katastrophenschutz, im Gesundheits- und Breitensport und in der Kinder- und 
Jugendarbeit. 

Jedoch steigen auf der einen Seite die Ansprüche und Anforderungen an die freiwilligen 
Übungsleiterinnen und -leiter, Rettungsschwimmerinnen und -schwimmer und Einsatz-
kräfte, die Nachwuchsgewinnung sowie das technische Material, während das Land 
immer weniger Möglichkeiten hat, die Wasserrettung materiell zu unterstützen. Zweck der 
Stiftung ist die Förderung aller Einrichtungen, Maßnahmen und Aufgaben der DLRG im 
Landesverband Schleswig-Holstein und ihrer Gliederungen, die der Bekämpfung des 
Ertrinkungstodes dienen. 

preetz.de/buergerstiftung
DE37 2105 0170 1001 7325 59

S  Stiftergemeinschaft
       der Förde Sparkasse

sh.dlrg.de/stiftung
DE95 2105 0170 1001 7393 72



      Mitwirken 
                         

FH Kiel-Stiftung
Zweck der Stiftung ist die Förderung von Wissenschaft und Forschung und der Studenten- 
hilfe durch die Beschaffung von Mitteln für die Fachhochschule Kiel sowie das Studenten- 
werk Schleswig-Holstein. 

Da der Staat sich absehbar aus der Förderung von Wissenschaft und Forschung auf seine 
Grundbedürfnisse reduzieren wird, war es aus Sicht der Stifterin an der Zeit, die Finan-
zierung des Eigenbedarfs der Fachhochschule auf eine solide Kapitalbasis zu stellen. 
Die Fachhochschule Kiel hat durch die Gründung ihrer eigenen Stiftung nicht nur ihr 
gesellschaftliches Engagement zum Ausdruck gebracht, sondern auch für die Zukunft 
vorgesorgt.

Fußball-Stiftung Schleswig-Holstein
Jeder Freund und Förderer des Fußballsportes in Schleswig-Holstein kann sich an der 
Fußball-Stiftung Schleswig-Holstein und an ihrer Weiterentwicklung beteiligen, denn jede 
und jeder Fußballbegeisterte ist herzlich eingeladen, sich in der Stiftung zu engagieren. 
Vor der Gründung der Stiftung gab es allein die Möglichkeit, an den Schleswig-Holsteini-
schen Fußballverband (SHFV) zu spenden, dies sicherte das eingebrachte Vermögen des 
Zuwendungsgebers jedoch nicht auf Dauer. 

Seit der Gründung der Stiftung trägt das durch Zustiftungen eingebrachte Vermögen 
langfristig zur Unterstützung des Engagements des SHFV für diesen beliebten Sport bei.

Helga und Martin Lowsky-Stiftung
Die Stiftung richtet sich an junge Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, die an ihrer 
Doktorarbeit schreiben oder sich auf ähnliche Weise profilieren, und bietet ihnen ihre 
Unterstützung an. 

Sie will Menschen in den Fachrichtungen Mathematik und Romanistik fördern und achtet 
dabei auf Interdisziplinarität – also auf Forschungen, die die Nachbargebiete einbe-
ziehen. So konnten bereits Stipendien vergeben und Exkursionen und internationale 
Forschungsaufenthalte finanziert werden.

Stiftung Gymnasium Wellingdorf
Zum 100-jährigen Bestehen des Gymnasiums Wellingdorf wurde diese Stiftung gegründet, 
die die Bildungs- und Erziehungsarbeit an diesem Gymnasium nachhaltig fördern soll. 

Die Stiftung finanziert die pädagogische Arbeit sowie Bildungsaufträge, die von der 
öffentlichen Hand nicht unterstützt werden, u. a. die Finanzierung eines jährlichen 
Förderpreises.

Stiftung inka – Die Kieler Initiative gegen Kinderarmut
Kinder sind unsere Zukunft. Doch nicht alle starten mit gleichen und guten Vorausset-
zungen. Kinderarmut ist kein Einzelschicksal. In Kiel gelten rund 9000 Kinder als arm, 
das ist rund ein Drittel aller Kinder. Diese Kinder aus einkommensschwachen Familien 
können häufig kein Musikinstrument erlernen, nicht in eine Ballettschule oder in einen 
Sportverein gehen. Dabei sind dies alles wichtige Beiträge für die Entwicklung einer 
zufriedenen, selbstbewussten und selbstbestimmten Persönlichkeit. 

Inka e. V. möchte diesen Kindern aus Kiel die Chance geben, ihren musischen oder sport-
lichen Interessen in der Freizeit nachzugehen. Dabei arbeitet der Verein mit erfahrenen 
Pädagoginnen und Pädagogen und Schulen zusammen und konnte bisher 2400 Kindern 
helfen. Mit der Stiftung soll die soziale und pädagogische Arbeit des Vereins verstetigt 
und ausgebaut werden.

fh-kiel.de/stiftung
DE32 2105 0170 1001 7558 32

          shfv-kiel.de/stiftung
DE15 2105 0170 1002 3179 62

Dr. Martin Lowsky
DE87 2105 0170 1002 2397 45

stiftung.gymnasium-wellingdorf.de
DE82 2105 0170 1001 6124 39

inka-kiel.de
DE27 2105 0170 1004 1865 48
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krebskranke-kinder-kiel.de/stiftung
DE84 2105 0170 1001 5774 83

Stiftung Klimaschutz Nord
Die Stiftergemeinschaft der Förde Sparkasse hat mit der Gründung der Stiftung Klimaschutz 
Nord einen Teil ihres Stiftungsvermögens ausschließlich dem Klimaschutz gewidmet. 
Ziel dieser Mitmach-Stiftung ist es, sowohl Bürgerinnen und Bürgern als auch Unternehmen 
sowie Institutionen eine Plattform für ein gemeinsames Handeln für ein besseres Klima 
zu bieten. 

Die Förderungen kommen direkt und ohne Umweg dort an, wo sie am intensivsten wirken 
können: regional und schnell. Projekte wie die Moorvernässung, Neubewaldung und 
Klimabildung gehören zu den Förderschwerpunkten.

Stiftung Krebskranke Kinder und Jugendliche
An Krebs erkrankte Kinder und Jugendliche sollen Unterstützung erfahren, wenn die 
klinische Arbeit im Medizinischen und im Bereich der Pflege durch staatliche Stellen 
nicht im notwendigen Umfang geleistet werden kann. Dies allein hilft jedoch nicht 
immer, die mit der Erkrankung einhergehenden Probleme zu lösen. 

Familien von den belastenden Begleiterscheinungen der lebensbedrohenden Erkrankung 
weitgehend freizuhalten und die klinische Arbeit zu unterstützen, sind die erklärten Ziele 
dieser Stiftung. So werden beispielsweise innovative Forschungsarbeiten, Ferienhaus-
aufenthalte für betroffene Familien und psychologische Betreuung von der Stiftung 
unterstützt.

Stiftung Musikfreunde Kiel
Die Stiftung Musikfreunde Kiel fördert Projekte, die junge Menschen an anspruchsvolle 
Musik heranführen, damit sie diese schätzen lernen. Weiterhin hat sich die Stiftung der 
Förderung begabter junger Musikerinnen und Musiker in der Region verschrieben. Das 
frühe Heranführen an Musik und andere kulturelle Bildungsinhalte hilft dabei, Jugend-
liche zu kreativen, innovationsfreudigen und gefestigten Menschen werden zu lassen. 

Die Stiftung Musikfreunde Kiel finanziert dauerhaft Konzerte und Projekte zur kulturellen 
Bildung im musikalischen Bereich, soweit es die finanziellen Möglichkeiten zulassen.

Stiftungslandfonds
Der Stiftungslandfonds steht für mehr Tier-, Arten- und Naturschutz in Schleswig-Holstein. 
Stifterin ist die Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein, die ihre eigene Stiftungsarbeit 
durch diese spezielle Stiftung noch weiter stärken möchte. 

Mit der Aufnahme weiterer Zustiftungen werden wilde Weiden, Küstenlebensräume, 
Moore und Urwälder wiederhergestellt und neue Lebensräume für z. B. Unken, Frösche, 
Schmetterlinge und Bienen geschaffen. Die Stiftung ist für alle Bereiche des Natur-
schutzes in Schleswig-Holstein nicht mehr wegzudenken.

Stiftung SOS-Kinderdorf Schleswig-Holstein
Im SOS-Kinderdorf Schleswig-Holstein leben in den Kinderdorffamilien bis zu 50 Kinder 
und Jugendliche, die aus unterschiedlichen Gründen nicht mehr bei ihren Eltern leben 
können. 

Hier finden sie eine Gemeinschaft, die ihnen Schutz, Halt und Orientierung bietet. Sie 
wohnen zusammen mit ihrer SOS-Kinderdorfmutter oder ihrem SOS-Kinderdorfvater in 
Einfamilienhäusern, besuchen den Kindergarten, die öffentlichen Schulen oder befinden 
sich in der Ausbildung. Häufig leben sie bis zu ihrer Selbstständigkeit mit ihren Geschwis-
tern und weiteren Kinderdorfgeschwistern zusammen.

STIFTUNG 
MUSIKFREUNDE KIEL

NACHWUCHS IST ZUKUNFT

musikfreunde-kiel.de/stiftung
DE65 2105 0170 1001 6695 87

stiftungsland.de
DE59 2105 0170 1003 4671 05
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sos-kinderdorf.de/
kinderdorf-schleswig-holstein

DE92 2105 0170 1002 4445 19

klimaschutz-nord.de
DE24 2105 0170 1002 3178 97



stiftung-trauernde-kinder.de
DE06 2105 0170 1002 1067 61

Die weiteren hier nicht genannten Treuhandstiftungen fördern ebenso individuell und segensreich das soziale Miteinander. 
Aus privaten Gründen haben die Stifterinnen und Stifter jedoch entschieden, nicht im Licht der Öffentlichkeit zu wirken. 

Wir danken den Stifterinnen, Stiftern und Gremien der von uns verwalteten Treuhandstiftungen ausdrücklich und herzlich für ihr 
grandioses Engagement.

Sie möchten mehr über Treuhandstiftungen wissen? Sie möchten mit uns gemeinsam wirken? Projekte unterstützen? 
Das Gemeinwohl dauerhaft fördern? Sprechen Sie mich gern an.

Carsten Zarp, Tel. 0431 592-1300
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Stiftung Trauernde Kinder Schleswig-Holstein
Trauernde Kinder und Jugendliche leiden oft darunter, dass sie ihre Gefühle nicht alters-
gerecht ausdrücken dürfen, sie fühlen sich unverstanden und isoliert. Ein geschützter 
Raum soll ihnen helfen, ihren eigenen Weg durch die Trauer zu finden. Durch einen natür-
lichen Umgang mit Tod und Trauer können Kindertagesstätten und Schulen präventiv 
wirken. Dafür müssen die pädagogischen Fachkräfte sensibilisiert und weitergebildet 
werden. 

Um die Begleitung trauernder Kinder, Jugendlicher und deren Familien sowie die Fort-
bildung pädagogischer Fachkräfte in Schleswig-Holstein dauerhaft zu unterstützen und 
langfristig zu sichern, wurde die Stiftung 2013 gegründet. 

Therese-Blunck-Stiftung
Therese Bluncks selbstloses Engagement für die Betreuung bedürftiger Frauen und 
Mädchen war der Grundstein der in der heutigen Form bestehenden Marie-Christian- 
Heime. Die Marie-Christian-Heime treten für die Gleichberechtigung und die Akzeptanz 
von Menschen mit Behinderungen ein. Seit 1908 finden Menschen in unterschiedlichen 
Problemlagen hier fachliche Hilfe.

Ziele der Arbeit sind die Erhaltung und Förderung der sozialen Kompetenz, der 
Gesundheit und der lebenspraktischen Fähigkeiten der Klientinnen und Klienten, um 
eine Teilhabe am gesellschaftlichen Leben und eine selbstbestimmte Lebensbewältigung 
zu ermöglichen. Es wird auf die immer komplexer werdenden Krankheitsbilder und die 
Veränderung der Klientel flexibel eingegangen, und die aktuellen gesellschaftlichen
und sozialpolitischen Veränderungen werden berücksichtigt. 

marie-christian-heime.de
DE73 2105 0170 1002 4446 67
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